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JJHQIHJIIM sz denn-»den 

cis-e ais-ine- seii eisen- edit-su- 
Anzeigei und Heranz, nebst Sonn- 

islilatt iiiid Acker- nnd Gartenboii- 
itniig, sowie nierihoiille Gratigpräiiiie 
iViircins :kil)l:iiig, mir LZJiU pio 

«1lir. 

irreiing,deii IT. October Hin-J- 

-—- Alle Briefe, Correlziondenzxik 
scldfeiidnngeii ir. f. w. futiins nnd 
ii adresfiren 

StaatesAiizcluer u. Oerold 
305 W- 2 Str- 

Graiid Island, Nil-. 

MLohnes. 
-— Bezalili Eure Zeitung. 

—-- Frau J. J. Klinge ivnr die lehre 
Woche auf der Rinnkeiilistc 

-- Hk. H· E. lsliiiord, sowie Or. 
l. H. McAlliiier waren dir letzten Tage 

in Liiicoln 
— Vergeßt iiichi, Zonbcrninniig 

ioiiipleteis Tlciibellnger zu besichtigt-in ehe 
Ihr Eure lFiiikänic machi. 

s— Am Dienstag feierten Lin-IN Jiiibel 
nnd seine Schwester, Frau Heuiiiiger, 
zusammen ihren Geburtstag. 

—-— Zeit Ukoiitiig haben wir mir-bei 
chöiiecs Wetter. Wirb’S lange so blei: 

bin-« Es wöie sehr rii wünschen. 
— lfinen guten frischen Trunk Bier-, 

; vorzüglichen Whigky nnd gnie Weine 
und Cigarreii findet Ihr bei Hans il- 
Frank. 
.- Ter Kasiee der die Chicago Welt- 
ussielliiiig berühmt machte, Chase cl- 

Sanliorn’s Koffee, wird verkauft in Nö- 
ler’g Groeery. 

— Großer Ball in Darm-Inn solle 
arn Sonntag den 19. ·Oktoder. fAlle 
find freundlichft eingeladen. i 

Fra nt V ogel, Eigenth. 
—- Dienftag Morgen starb das 6 

Monate alte Töchterchen von herman 
1Baucnann und Frau. Das Begrabniß 

and vorgestern Nachmittag statt. ! 

Ein ftra lender, dezaubernder, wunderba- 
rer Edelfte n ift meine hlidfche, von Gefunds 

Fett firo ende Gattin. Sie ist ein Engel auf 
rden; v könnt auch ihr fein rvenn ihr Nocky 

Mountain Thee trinkt« Il. W. Bucht-eit- 
-- Die Familie von Nie Ihre-is zu 

St. Lidory detrauert den Verlust des 2 
Jahre alten Söhnchens, welcher Montag 
start-. Wir fprechen der Familie unfer 

eileid aus. 

—- Der Dampfkeffel für das neue 

Epurthaug und Gefängnifigebäude traf 
edlen Freitag ein und wurde fvfoil zur 
Stelle gebracht. Tag liiefängnißgebäm 

-«de kann nun vollendet werden. 

—- Geftern feierte die kleine Tom 
Tagge, Tochter von Claug Tagge und 
Frau, ihren Geburtstag. wozu sich eine 
große Anzahl der Freundinnen eingefass- 
den hatte und amilsirten sich die Kleinen’ 
prächtig. 

, 
—- Jn Nöfer’s Grocery findet man 

unzweifelhaft die größte Auswahl von 

Porzellan- und Glagwaarem fowie Lam- 
pen aller Art und zu allen Preisen, dies- 
feits des Missouriflusses und diefelde Pwird jeht dilligstens verkauft. 

— Zahnarzt Fluch hat feine foiee 
jeht nach dein Thuninielgedaude über 

. Zucker « Farnsworihs Apotheke verlegt 
und erfucht feine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis sahn- 
iirztlicher Irdeiten ihn dafeldst zu de- 

Fluche-» 
;- -— Durch den starken siegen lehten 

anistas wurde das Grundwasser in 
lle niedrig sele enen Keller getrieben, 

was Allen viel rudel machte, indem 
sieht alle Keller mit Kartoffeln und ande- 

ren Sachen angefüllt find. Es wurde 
dadurch viel Schaden angerichtet. 

— Folgendes ist das Justonsticket 
r Prairie creek Townfhip: 
ilr Affeffor, Dans Schröder ir. 
« Clvkk Man Ali-l- 

Es « Friedengrichtey J. kafon, 
« Constablek, Bernhard Wiese, 
« Wegeauffeher T-ift. si, H. Wegener. 

« « « i, Fritz Meter 

Eamä Park 
ist der schönste und ichatngfte 

Exszergnügungsplaiz 
in genirabyedrascm 

--- 

Gut qustqnet als (kaur!ios!cp: ;.Zitlort fii1. ....... 

agealliches Tanzen Izggsskgkz 
III-nd und Sonntag Abend. 

s O ssBI aus« iosm M Ins »Mit-des- Räl sitts- Wstk nebst Uns- OI I Wus- Iissts Imme- dn i 

W a Ins Ia Cum-. 
« W, skm Ist-h seh 

Hufcxlyxg LIMIan 
« 

H Ssxiupntillu M« 
..:’ Leber- u. Nictenpillcnz ngmkzk 

«-« m- WohldesindUL 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsooll 

.’:xmtl;c!-r1. 

—- Oi«. F. We Eutheilund für Brillen. 
—- —Es-:Ir·rs Photoqrovhiiches Atelier 

permanent über Bee Hitze Grocery. 
—- Bestellt meet- eine Kiste 

Dies Brot-. Pilsener bei J. J. 
Klinge. 

GefuchU — Zimmer mit Board 
von alleinitehendem jungen Herrn. Nä- 
heres in der Erd. d. Bl. 

— Halt Euren Bedarf an Whisly 
bei der Gall-me bei Hansckzzranr 
Ihr bekommt gute. Qualität. 

— Dr.«W. B. Voge, Deutscher Arzt- 
Ueber Tucker de- Farngwoith’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 145 und ts. » 

—-- he. Fcih Röhling von Farwell, 
ein Schwager von Gus. Eier-ers, ivar 
zu Anfang der Woche einmal wieder in 
Grund Island. 

» 

— Volt Euer Faß- nnd Itasz 
Miene-in bei J. J. KlingeJ 
Das berühmte Dick Broc. 
Quiney Lager. 

—- Doktvr Kirby, der bisher im Se-( 
entity Gebäude ein Hospital betrieb, ist 
Montag von hier fortgezogen, da sich 
sein Geschäft nicht rentirte. 

Er steht allein, er ragtemnor. Cis ibt 
keinen anderen, er ist das Wunder der sta- 
tur, ein wärrnender Umschng iüe das Deus der Menschen« Tod iit Stockes Mountain 
Ther. Brust-. A· W. Bucht-eit- 

-— Kleiner Profit und. schneller Unt- 
sah ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

&#39;-0-3k-- 
uykveusuuuskvvzsus 

— Ende letzter Woche starb Lury 
Houser, Tochter von W. H. Hauser nndl 
Frau, ini Alter oon 13 Jahren und« 

zwar insolge Nervenfieber. Das Be- 
gräbnis sand Sonntag Nachmittag statt. 

—- Hr. Charles Rosa, Generalagent 
der Dies Bros. Brauerei ist diese Woche 
hier um die Kunden des Geschästs zu 
besuchen und rnit der Lokal-Agentur ab- 

zurechnen· Charieg ist gemüthlich wie 
immer- 

—— Am Samstag Morgen starb das 
tleine 6 Monate alte Söhnchen von Dr- 
Sadler und Frau. Tag Kind war nie 

recht gesund gewesen und litt namentlich 
an Aräinpseiu Tag Liegräbnist sandj 
Sonntag statt. 

—— Hy. Schuniacher feierte am sonn-l 
tag im Kreise von Freunden und Ver-! 
wandten seinen st7sten Neburtgtagi 
isigeiitlich war er schon arn Samstag, 
aber der größeren Bequemlichkeit wegen 
wurde er am Sonntag gefeiert. 

— Am Freitag den Isl. Oktober 
kommt in Bartenbach’6 Opernhaus 
»E)iudoioh und Adolph« zur Ausführung 
Die Hauotrolle in dem Stück hat die 

vorzügliche Soubrette Frl. Bessie Phil- 
lips und ist die Rolle wie geschaffen, urn 

das Talent der jungen Künstlerin zur 
vollsten Geltung zu bringen. Wer einen 

genußreichen Abend oerleben will, sollte 
nicht verfehle-, nächsten Freitag »Nu- 
dolph und Adolph« zu sehen. 

—- Nach Iergeblichrrn Suchen nach 
dein Berdleib oon Ernst Hut-nann, der 
var Kurzem in der Zuckersabrik zu Lea- 
oitt unter oerdächtigen Umständen plöps 
lich verschwand, kehrten der Vater und 
die Brüder des Vermißten wieder hier- 
her zurück und August und John reisten 
Dienstag wieder nach Looeland, Col., 
wo sie arbeiten. Die Familie ist noch 
immer überzeugt, daß der Verschwundene 
beraubt nnd erinoroec woroen m, iron- 
dein man nicht die geringste Spur von 

ihm entdecken kunn. 

Reqtttrattousckagn 
Für die nächste Wahl müssen sich 

alle Stimnigrbcr nnferer Stadt wie- 
der registriren und zwar sind die Tage, 
an welchen dies geschehen tann, wie folgt 
festgeseht: 

Donnerstag, Its. Oktober-, 
Freitag, U. Oktober und 

Sonntag, l. November. 
Tit zitegtstrirung findet statt an den 

gewöhnlichen Wahiplähen, von R Uhr 
Morgen-I bis U. Uhr Abeitdo. 

General-Vertammltmq 
—der—-— 

Ort-I Island Oeseniettigeti Iener - Berti- 
Weiellhsit deutscher Ferner sen 

M Mit-Oberte- coimties in Uebr. 

Die flir den Uten Oktober 1902 ein- 
berufene, aber wegen Unwetters nicht 
stattgefunden General i Versammlung 
oben sei-unter Gesellschaft ßsdet am 1. 
Nes. Im flachqu sur L Uhr tu 
dem-&#39;s Oes- sistt« s« 

s. I. W,Isscs — 

« 

I — Fük Aulis-tat geht zum Theo. 
-Soihinann. 

—- Der Heroldsfkalender sür 1908 ist 
seht in unserer Osfice zu haben. Preis Löc. 

; —- Hr. Steve Noush wurde Ende 
letzter Woche von seiner Frau mit einem 
Mädel beschenkt. 

—- Am 19. Oktober findet regelmä- 
ßige Versammlung des Germania Ver- 
eins in Hann’6 Pakt stott. 

—- Hr. Franc Buchheit von Boulder, 
Col , war am Montag hier zu Besuch. 
Er war auf der Heimreise von Mille-au- 
kee. 

—- Hr. und Frau Louis Veit waren 

Sonntag in Omaha, um ihren dort die 
Universität besachenden Sohn Oscar zu 
besuchen- 

-— Vorgesiern fand zu Doniphan 
eine großartige Hochzeitsfeier stati, in- 
dem sich Or. Albert Ward mit Fri. Dei- 
la Wilson verheirathen-. 

O ihr Leute?s!ab’t ihr die goldene Zeit 
verbracht, durch siehnien eines Substituts 
des echten Rocky Mouniain Thees, gemacht 
von der Madison Medicine iso? Verlauit 
von A. W. Buchheit. 

—- Wie wir in Erfahrung bringen, 
ist Win. Heidtmann jetzt Superintendent 
der West Bay City Sogar Co. in 
Michigan. Willein, wir gratulirenl 

— Porzellan- und Glaswaaren aller 
Art von dem billiasten Salzsaß bis zu, 
dem seinsten Taselserviee, ebenso allerlei 
Stand- und Hängelampen zu reduzieren 
Preisen in Röser’g Grocery. 

—- Hr. und Frau David Liedke hat- 
ten lehte Wache den Verlust ihres kleinen 
Töchterchens, Esther Sophie, zu bekla- 
gen. Das Kind war nur kurze Zeit 
krank. Am Samstag fand das Begrab- 
niß statt. 

—- Freund Peter Mohr vom Prairie 
Creek hat seine Farni an henry Krohn 
verpachtet und wird von setzt ab in 
Grand Island wohnen. Er denkt er 

hat’s verdient, sich zur Ruhe zu setzen 
und leisten kann er’s sich ja. 

—- Tas war wieder einmal ein Regen 
lebten Samstag! Namentlich Abends 
goß es ganz ungeheuerlich, nachdem es 

schon den ganzen Tag ohne Unterlaß 
langsam geregnet hatte. Die viele Nas- 
se ist wirklich scheußlich 

— Wenn Ihr Obstbäntne planrt, 
wollt Jhr doch sicher sein daß Ihr auch 
diejenigen E o r te n pflanzt die Ihr 
wünscht und nicht etwas anderes. Alle 
Bäume die Ihr von J. P. Windolph er- 

haltet, sind garantirt, namen- 

e ch t zu sein. 
—- Fred. T. Enans, seit Jahren einer 

der »Gewinn« sür Hat Springs, S. 
D., und Erbauer das Evans Hotel 
dort, ist gestorben. Die seht Wai. 
Meter gehörige Farin östlich oon Grund 
Jsland gehörte Evans früher, auch hatte 
derselbe anderes Eigenthum hier. 

—- Die Fidelity el- Depasit Company 
von Maryland hat in dem Ver. Staaten 
Kreisgericht die Klage gegen Wm. 
Thewssen anhangig gemacht siir sls,- 
803.sc. Dies resultirt bekanntlich von 
dem Bank os Eoinrnerce Krach her, wo 

ein Theil des Coantygeldes deponirt war 

und davon die odengenannte Co·, als 
Bitt-ge Thomssen·s, über st2,000 an 

das County herappen mußte, was sie 
narr, neu-i Heulen uno Kosten, von « 

Typmssen wieder haben will. Die Ge- 7 

schichte ist ziemlich hart sür Thomssen; 
er soll berappen und hat doch von dem : 

Geld nichts. Unsere anderen Herren 
(71«:Schahmeifter, welche die Gelder für 
sich approprtirten, haben nichts zu be- 
zahlen brauchen und sind siir ihren Lieb- 
stahl auch nicht« bestraft. TaS nennt 
man in Amerika G e r e eh t i g k e it 

Große Ernte......... 
Großes Yanliconio 

lwenn immer Ihr Eure-Farin- 
produkte verkauft, bringt 

Quer überflüssigegGeld nach dieser 
Bank. Euer Crsparteg wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’g abholt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Ort-ers ausgestellt zum 
Kostenpreis von Be und aufwärts- 
Versucht dieselben. 

cOIUERclALsTATE ZAMC 
segnet Ist-mi, sod. 

s. Is. ohne-cost mark-te 
s. o. seh-Indes einem- 
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s 

O 

. 

I 
O 
I 
. 
0 

s 

e 

O 

O 

O 

O 
O 

s 

O 

d 

O 

s 

Wstoies—— 

Zinses Eulenllljießen 
im Sandkrog 

am sonntag, den 19. Oktober. 

Abends Ball! 

Musik von der Tikie Kapellc. 

Alle sind freundlichst eingeladen 
PHILIPP sÄNDERss 

Eigenthümer- 

—— Frau Lanntzen feierte onc Sonn- 
tag ihren Geburt-Stag. 

— Jnt Kreise zahlreicher Freundin- 
nen feierte letzten Sonnabend Frau Hen- 
ry Halm ihr Wiegenfest. 

-— Hr. Hans Scheel reiste vorgestern 
nich Nebraska City als Telegat zur 
Großlogenlitzung der Rothmänrier. 

—- Fteiball für Mitglieder 
in Lion Grove Sonntag, t9. 
Okt. Ein feiner Schaukctstuht 
wird verlooit. 

——— Hr. Henry Linderkamp erhielt 
letzte Woche oon Deutschland die trauri- 
ge Nachricht, daß seine noch drüben le- 
bende Mutter gcstorbcn sci. 

—- Verhenatljetz —Karl Daberkow 
mit Fil. Loutse BartletL lslarence (5. 
Ehtoeley inn (5-mily Mairs und Qrcn 
ALBlaricom tnit Louise A. Meilen 

Zugelauiem Ein ljähriger schwar- 
zer Heller. Eigenthümer kann selbigen 
gegen Erftattung der Unkosten abholen. 

Gottlieb Dünnerniann 
—- Wie wir vernehmen, hat sich Frau 

Ernst Ziihlke, deren Erkrankung wir 
letzthin meldeten, wieder soweit erholt, 
daß sie ihren Haushalt versorgen kann. « 

— Bot-gestern reiste Wm. Veit nach 
Lineoln, unr sich dort der Ercursion nach 
Minneapolig anzuschließen, wo das 

« 

Fußballspiel der »Teams« von der Ne- 
braska und der Northweftern Universitä- 
Isn naOORnsss 

— Der von srüher her hier Allen 
bekannte Ernst Weller ist jetzt Vormann 
in der Fabrik der Michigan Sugar Ca. 
zu Esserville« Mich. C. V. Nusz, eben- 
falls von hier, ist daselbst HülsssSupen 
intendent und erster Chemiker. 

— Cvstello hat seine Möbelhandlung 
nach 811 West Zte Straße, westlich von 

Vehnke’s Eisenwaarenladen, verlegt, 
woselbst er Euch Möbel zu Chicagv- 
Preisen verkauft. Bringt Eure Kata- 
lage herein, vergleicht die Preise und seid 
überzeugt. 

— Tkie Familie vvn Felix Bach und 
eine Nachbarin, Frau Meade, scheinen 
sich nicht gut vertragen zu können und 
waren deshalb im PolizeigerichL Erst 
wurde Frau Meade uni SI- nnd Kasten 
gestraft und dann Felix Bach ditto. Ob 
seht das nachbarliche Gefühl besser ist«- 
Schwerlichl 

—- Briiigt Eure Truckarbciten nach 
der Ossice des »StaatS-Anieiger nnd 
Herold«, wenn Ihr dieselben sos o rt 

gemacht haben wollt. Alle Arbeiten in 
Tut-ich oder Englisch, von der kleinsten 
Karte bis zum größten Plakat werden 
z e s ch in a ck v o l l ausgeführt zu aller- 
aiedrigsten Preisen- 

— Konkurrenz ist völlig ausgeschlos- 
sen bei Sondermanir’s Möbeln, da Alles 
direkt von den Fabriken in großen 
Quantitäten zu allerniedrigsten Preisen 
zekaust wird und dabei auch die Trans- 
vortkosten die niedrigsten stnd. Macht 
Eure Einkäuse deshalb bei Sanderinann « 

t Co. wenn Jhr Geld sparen wollt. 

—- Die sortgesehten Weigerungen der 
Xahlenbarong die Forderungen der 
ireikenden Minenarbeiter zu bewilligen, 
verden durchaus keinen Einfluß haben 
ius die bereits niedrigen Preise, zu de- 
ien Herter seine Herbstanzüge osferirt. 
Ein schwerer ganzwollener Kasemir oder 
Eurnnigarn Anzug, substanziell gesät- 
ert und nett gemacht, zu blo. Bessere 
Sorten zu Q12.«&#39;-0, slilks.00, iitls.0i), 
520.00. Unser Schuhgeschäst wächst 
nit jedem Tage. Unsere Schuhe sind 
iie Sorte welche Kunden an diesen La- 
ien halten. Wenn Uhr noch kein Paar 
iersucht habt, thut eg jetzt und beweist es 
Eurer eigenen Ueberzeugung, ob wir ge- 
rechtfertigt sind das iiber sie zu sagen 
pas wir thun oder nicht« Ihr über- 
iehint kein Risikv—die Fabrik thut dies 
illlegkkaust Eure Schuhe von deni 
EitnPreinännen und Knaben-Aus- 
"tatter und wir werden daraus sehen, daß 
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shk schuthmb erhalten- 

Glüelllche Dreizehn. 
Indem er 153 Meilen wen schule erhielt 

Win. Hinten von Walkon senrnacty Ast» ein 
eine Schachtel Mutteng Arnita Salbe, wel- 
che ein furchtbares Fieberqcschwilr an seinem 
Bein völlig heilte. Nichts anderes konnte 
eg. Inn-m unfehlbar Venlem Schwören, 
Ausschlag, andwunben, Hil nerangcn und 
Dämon oide«t. Nur 25c. ( arantttt von 
Vl. W. ltchheit, dem Apotheker. « 

Alle unsere Bürger kennen Wm. : 

Thomssem den zweiten unserer Kondldcu 
ten sür die Legislqtuk und da er sich so- 
wohl als unser srüherer Counlyschah- 
meister als auch beeelts in der Legt-las ; 
tue so gut bewährt kat, wird er zwei- 
felsohne dieses Mel n- 
MI. 

edel-gewählt Wer- 

.—--A, .«,, -.-...... ..... ....——.. M-.——..— 

GLOVER s 
cORNER. 

Der Ade-I -ssH-Ippingkf PMB-. 

Unsere Auswahl von schwarzen nnd bunten Kleidersroffetr 
Wird Ench davon überzeugen, daß wir nicht nnr die neuesten, wün- 
schenswerthesten nnd fashionablesten Gewebe nnd Farben haben, 
sondern dass anch unsere Preise die niedrigsten sind nnd daß esJ ein 
Vergnügen sowie and) prositabel ist hier zn kaufen. 

-()c 54xöll. schwarzes Suiting, Glo- 
0 on s Preis pro Yakd 50c 

--.xzöll schwarze Cheoiot Serge, 75 eme » )c Qualität, p o Yo i5c 

1 ()() 52;öll. schwarzes Venetion." 
Palaan diese Waaren zu 

sieh n.Glove1 S 

1 50 .)Uzöll. schweres-, schwatzt-s 
. Zebtline, kein Futter nöthig 

bei die-sent Stoff, Gloc)ek’s Spezialpreis 
pro York- jsl zu 

1:65 4Hzöll Zebiline, aus femer 

schwarzeran nnnnwglle, VI 65 

5()c2-zoll Zebiline, ganzwollen, 
Farbe-u roth, bin- und gxiim 

50c 44zöll. Cheviot Serge, eine esse 
Qualität, pro Yard Joc· 

N5c Mxöll theviot Sei-ge, roth, « grün, braun nnd blau, pro 
Yarb 7 )c 

9()c 56xöll. Venetian, Farben: or- 
ford, mittelgrau, blau u. braun, 

westh 81.00, pro Ynsd 90c. 

1 ()() -32ZöU.V1-oadcloth, Farben: 
« caftor, grün, blau, bmun, 

nich und uieiufarben, pro Card 81 GO. 

Waiftings. 
Eurdoru Wauiiuzzxi in all« den neuen Farben, 22«;iill., Tun-, -s«-"-i, H 

tpqe Ninus Qui-tin s.«, Ende nnd q-e lskanxmollene Phantasie ; In- 
( Wix lle IIIIIIifchL Ntisifse Aug-V 0 insti IiIiI fuuexs Zier-Inn bei 

uiIlIl non is IIbiII Nlaneies III-o LIIID — e- 

-(.c Feine IIniIunekliue «l-«l)anlafie b)- c iiIIiIC Willst-D (I; sing qeniisikslu O Winstiuisiy eIue neue l!-.II«tIe, -0 Lxrill », eine gicin n ’l!.ignuIl: Irou 
Norm O Preis- pip »gute sinc. "-Fi11lniI, pIo Ihm 

Besatz- Bortc und Knöpfc. 
Es- ist sehr nothwendig, dasz ein Kleid auch lsiibsch ls:s:1;. 

vird. Es ist schlecht angebrachte Sparsamkeit, Plunderkrain als 
Besatz zu verwenden und ganz absolut nicht nöthig. Wir ofseriren 
Den allerbesten zu unerhört niedrigen Preisen nnd zur selben Zeit 
uchen wir Euch die neuesten Effekte zukommen zu lassen 

El.ll.lZEl1VEli 00 
Briesbestellungen ams selben Tag erledigt wie empfangen. 

stand Island - - - Nebraska- 

Der Stolz der Kuchc 
ist einer unserer schönen Supexior Jenchöfen 
oder Quiek Meul Ranqu Dieser- sind 
vnnüqlsche Lesen zum Backen, sparsam im 
Verbrauch der Feuerung, leicht zu besorgen, 
nrsd sind beides, eine Zierde sowie eine Noth- 
llsuibjtskrlk im beim Jst-seht Uns-n sein- 

Wucmulsl non klimtgig und .G-«"rci)öfisn, j wir 
iich du Ahn-nun dir mi! icuch in Li: 11i,;·di1 

Miti machin. 

lllc llNKlJL (() 
für die Konstruktion Eurer 

,.Pern-1anenten Seitenwege.. 
Illle Alibeiien diiiit Jlrt weiden von mit zu bester Zufriedenheit briingt 

md zwar mii din berühmten Hastings Pflastcv Ziegeln del »in-no 
Bolcngke, Scheuak O Co. Auch Arbeiten in Stein werden bestens ausgeführt 

wM- SCHEIPPEIL- 
Das unbekannte 

Mart tlieylers Mountain Mass« 
Dag- bcsstbewährte Mittel gegen Ertältnngm, Ottstcm Plusi- 

eiden U. s. w. ist zu haben bei 

Kllch 8z flescREEdL 
n der Opernhaus Conditorci. 

—- A. P. .i(rerrteiichttck gewann seine 
Llage gegen die American Benevolent 
lssociation im Distrittgertcht und er: 

ielt »Hm zugesprochen- Er hatte sich 
ekanntlich vor einiger Zeit in die Hand 
»eschossen und dte Gesellschaft wollte 
hin keine Unfallversicherung bezahlen. 

—- ES ist vortheilhnst silr Solche die 
tächsteg Frühjahr Obstbäume pflanzen 
vollen, daß sie dieselben schon im Herbst 
Ieziehen, da sie dann die Bäume im 
Frühjahr an lHand haben und sie pflan- 
en können wenn es ihnen paßt nnd 
kenn die richtige Zeit ist. Jch habe die 
Plgentur hier sür Stark Bros. übernom- 
nen, welches die ältesten und erfahren- 
ien Obstbaumzüchter des Landes sind 
tnd die tausende von Ackern hier im We- 
ten mit Obsibäumen bepflanzten, die 
r a g e n. Keine andere Banmschnle 

iesert so gute Bäume als Statt Bros. 
tnd zwar n a m e n e ch t. Starl’s Bäu- 
ne wachsenundtragem Jch bin 
eht bereit. Bestellungen entgegenzunehs 
nen, entweder sür Derbsts oder Früh- 
adessslilieserunsp 

J. P. Winpolph. I If- 

——— Jn unserer Postosfiee scheint die 
lebte Zeit wieder Alles drunter und 
d"iiiber in gehen und kein Mut-to u- 

hält ieme Postsachen richtig. ’o nt tnilrs 
so schlimm wie in der Türkei· 

—- Judem man große Quantctiiten 
Waaren ans einmal fiii Baar kauft, er- 

hält man sie anerkanntei·nnis;en zu den 
niedrigsten Preisen. Sondermann macht 
seine Einkänse der einzelnen Attitel stets 
(5arladnngweise direkt oon den Fnbritem 

zkaust also am Billigsten nnd kann solg- 
ilich wieder billiger verkaufen als Andere-. 
sFerney indem er bei der isailndnng itnnft, hat er billigere Frnchteaten urd 
kann billiger oetkausen als sognr Ge- 
schäfte im Osten, d. b. wenn man die 
Lokal-Frucht zu deren Preisen hiiiiiitechs 
net die doch von anderen Geschäften oder 
Privatpersonen bezahlt werden musi. 
Aug diesem Grunde ist es Sondermann 
G Co. eben möglich gewesen« solchen 
Erfolg im Geschäft zu erringen und nicht 
nur hier und in der Umgegend, sondern 
auch weithin ihre Wanken abzusetzen, 
so baß viele hänbler westlich von hier 
ihee Einkltuse bei ihnen machen 


